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Hinweis: Dieses Arbeitsblatt dient als wertvolle Ergänzung zur aktuellen Predigt von Bobby Schuller. Es enthält gezielte Fragen, die 
eine Anleitung für Sie sind, sich mit dem Thema näher zu beschäftigen – wählen Sie diejenigen aus, die Sie besonders ansprechen, und 
konzentrieren Sie sich auf die Bereiche, die Ihnen wichtig sind. Sie müssen nicht alles vollständig ausfüllen. Nutzen Sie es als kostenlosen 
Service von Hour of Power – eine Inspiration für Ihre persönliche Reflexion und Vertiefung.
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Einleitender Gedanke:
Heute beschäftigen Sie sich mit dem Thema „Du bist nicht verloren!“. Glaube und Vertrauen sind der Schlüssel, um die Schwierig-
keiten des Lebens zu überwinden. Oft gleicht das Leben einem Marathon, bei dem Sie trotz Widerständen standhaft bleiben müssen, 
um das Ziel zu erreichen. Lassen Sie sich nicht von Ihrer Angst leiten, sondern gehen Sie mutig voran – im festen Vertrauen und 
Glauben auf Gottes Kraft.

Du bist nicht  
verloren! 
11. Mai 2025

Bibeltext: Esther 7,1-3 und 9,20-22

Lesen Sie den Bibeltext für sich oder gemeinsam in der Gruppe.

Fragen zum Text:
1.	 Warum bat Königin Esther den König um ihr Leben und das 

ihres Volkes?
2.	 Welche Bedeutung hatte das Festmahl, zu dem Esther den 

König und Haman einlud?
3.	 Warum ordnete Mordechai an, dass die Juden den 14. und 

15. Tag des Monats Adar jährlich feiern sollten? 
4.	 Wie verwandelte sich die Trauer der Juden in Freude, und 

welche Rolle spielte Gott dabei?

Fragen zur Predigt:
1.	 Wie kann der Vergleich mit einem Marathonlauf uns helfen, 

Herausforderungen im Leben zu überwinden?
2.	 Welche Rolle spielt der Glaube bei unserem Erfolg und unse-

rer Fähigkeit, schwierige Zeiten zu meistern?
3.	 Warum wird Angst als schädlich beschrieben, und wie kön-

nen wir sie aktiv bekämpfen?
4.	 Was bedeutet die „Furcht des Herrn“ im Gegensatz zu 

zerstörerischer Angst?
5.	 Wie zeigt das Beispiel von Esther, dass Glaube und 

Mut entscheidend sind, um Gottes Plan zu erfüllen? 

Praktische Umsetzung:

1.	 Sprechen Sie Glaubensbekenntnisse laut aus, schreiben Sie 
Ihre Lieblingsverse auf und platzieren Sie diese sichtbar in 
Ihrem Zuhause.

2.	 Handeln Sie im Glauben, auch wenn Sie Angst haben. Ver-
trauen Sie Gott, während Sie in Richtung Ihres Ziels gehen.

3.	 Entfernen Sie Angst bewusst aus Ihrem Leben. Ersetzen Sie 
negative Gedanken durch Glauben und ermutigen Sie andere, 
indem Sie von Ihrem Glauben erzählen.

Gebet: 
Himmlischer Vater, ich danke Dir, dass Du immer bei mir bist. 
Du hast mir keinen Geist der Angst gegeben, sondern der Kraft, 
der Liebe und der Besonnenheit. Ich entscheide mich heute, im 
Glauben zu leben und nicht in Furcht. Hilf mir, meine Zweifel 
und Sorgen loszulassen und auf Deine Verheißungen zu ver-
trauen. Ich weiß, dass Du mich liebst und dass ich mit Dir den 
Sieg erringe. In Jesu Namen, Amen.
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